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„Ethik sei, so formuliert es die Philosophin Heidrun Hesse, die Disziplin, in der die 

sittlichen und moralischen Maßstäbe zur Debatte stehen, an denen sich das alltägli-

che Handeln und Urteilen einzelner oder auch sozialer Gemeinschaften orientiert. 

Demnach stehen in der Wissenschafts-Ethik diejenigen sittlichen und moralischen 

Maßstäbe zur Debatte, an denen sich das Handeln von WissenschaftlerInnen und 

wissenschaftlichen Gemeinschaften orientiert. Welches sind diese sittlichen und mo-

ralischen Maßstäbe, und in wieweit unterscheiden sie sich von den allgemeingülti-

gen, die für jeden und jede in unserer Gesellschaft gelten? 

„Wissenschaft steht im Dienst des Menschen. Deshalb ist Forschung ohne ethische 

Orientierung keine Wissenschaft. Daher ist es wichtig, ethische Fragen in das Curri-

culum jedes universitären Studiums einzubringen. ... Fachbezogene Ethik mit Bezug 

zur jeweiligen Wissenschaftsgeschichte sollten daher an allen deutschen Universitä-

ten Teil des Pflichtlehrangebotes sein,“ fordert eine Resolution des deutschen Hoch-

schulverbandes.“ (B.B.) 


